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Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

CLASSIC 
OPENING

Wiener 
Symphoniker

zu Gast mit ihrem
Johann Strauß Ensemble

STORYTELLERS 
NIGHT

Lieder & Geschichten
Mathias Kellner ۰ Susanne Rieger 

Berblinger Musical Ulm: 
Der Traum vom Fliegen 2.0

CELEBRATE 
SCHLOSS

Das große 
Jubiläums- 

Wunschkonzert
Sie wünschen – es spielen:

KINDER- UND 
FAMILIENTAG

Familientag
Frühschoppen 

Musical - Tanz - Workshops
Spaß an der Freude!

   .kultursommer 
schloss burgau
5

JOE GLEIXNER ۰ CORDULA WEGERER 
(VOICE4U) ۰ UWE ‚MIGHTY‘ MEITNER 
UND GÜNTER STORR (HÄRTE 10)
JOZSEF BALOGH (PAGANINI OF 
CLARINET) ۰ MARTIN KÖHLER (8872, 
WHITE SHADOWS) ۰ DAS ERSTE MAL 
ZUSAMMEN PETER SAUMWEBER 
(SCARABEUS) UND WERNER 
SAUMWEBER (UNITED FOUR, ROCK 
THE BIG BAND) ۰ SCHORSCH 
(SCHWABLANTIS) ۰ DJANE ADELHEID 
(DAS SCHLOSSGESPENST)

Preview 
auf das 
Ulmer 
Musical

2020
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Vor Kurzem haben die 
acht Mindeltalgemein-
den Offingen, Burgau, 
Jettingen-Scheppach, 
Burtenbach, Münster-
hausen, Thannhausen, 
Balzhausen und Urs-
berg gemeinsam mit 
dem Freistaat Bayern 
einen weiteren, wichti-
gen Schritt hin zur 
Umsetzung des Hoch-
wasserschutzes im 

Mindeltal getan. Im Burgauer Rathaus unter-
zeichneten die Vertreter der Kommunen und 
des Freistaates die Finanzierungsvereinbarung 
für das Hochwasserrückhaltebecken, das 
unsere Markgrafenstadt vor einem 100-jährli-
chen Hochwasser schützen wird. Hierfür wird 
die Stadt Burgau über acht Millionen Euro 
investieren. 

Bereits in den letzten Ausgaben von Burgau 
aktuell konnten wir Sie über das Programm 
des 5. Kultursommers in Burgau informieren. 
Vom 11.-14. Juli werden wieder zahlreiche 
hochkarätige Künstler im Schlosshof auf die 
Bühne kommen. Hierzu darf ich Sie ganz 
herzlich einladen.  

Nun bleibt mir noch, Ihnen einen schönen 
Sommer, gegebenenfalls einen erholsamen 
Urlaub und den Schülerinnen und Schülern 
wunderschöne Große Ferien zu wünschen.  

Ihr 

 

 

 

Konrad Barm 

Erster Bürgermeister

LIEBE LESERINNEN UND LESER / AUS DEM RATHAUS2

Bekanntmachung der  
Stadt Burgau 

Öffnungszeiten des  
Städtischen Freibades Burgau  
Ab 01. Juli 2019 öffnet das Städtische Freibad 
Burgau wieder täglich von 09:00 – 20:00 Uhr.  
 
Bei ungünstiger Witterung wird das Freibad um 13:00 
Uhr geschlossen, öffnet abends aber nochmals von 
17:30 Uhr bis 20:00 Uhr. 
 
Über vorzeitige Schließungen (u.a. bei schlechter 
Witterung) informieren wir Sie tagesaktuell über 
unsere Internetseite www.burgau.de sowie durch eine 
Bandansage unter der Telefonnummer (08222) 5059.  
 
Änderungen während der Saison bleiben vorbehal-
ten. Über Änderungen der Öffnungszeiten im Sep-
tember werden wir Sie gesondert informieren. 
 
Burgau, 19.06.2019 
STADT BURGAU

Stellenausschreibung 
Die Stadt Burgau sucht für den Zeitraum 
01.09.2019 bis 30.09.2019 

Wasserzählerableser (m/w/d) 
auf Basis einer kurzfristigen Beschäftigung.  
 
Wir erwarten eine zuverlässige Kraft. 
 
Bitte senden Sie Ihre Kurzbewerbung bis spätes-
tens 17.07.2019 an die Stadt Burgau, Personalab-
teilung, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau.  
 
Gerne stehen wir Ihnen für Rückfragen unter der 
Telefonnummer 08222/4006-32, Frau Lehn, zur 
Verfügung. 
 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 
DSGVO entnehmen Sie bitte der Homepage der 
Stadt Burgau unter der Rubrik Datenschutz.
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ANZEIGEN

ein hauch von Luxus 
Am 19. Juli bei osswAld in burgAu

Wir präsentieren Ihnen ab 18:30 Uhr  
bei einem Glas Champagner:  

edle Brillen aus Gold, Holzbrillen aus Italien  
und eine elegante Schmuckauswahl

Melden Sie sich gleich an!

Stadtstraße 19 | 89331 Burgau
Telefon: 0 82 22. 17 90 | www.osswald-burgau.de

Bitte  
melden Sie  

sich an!

Stellenausschreibung 

Die Stadt Burgau stellt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt mehrere 
 

Aushilfskräfte (m/w) für Veranstal-
tungen der Stadt Burgau u.a. in der 
Kapuziner-Halle 
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung ab 
18 Jahren ein.  
 
Die Tätigkeit umfasst die Mitarbeit in den Berei-
chen Getränkeausschank, Garderobe und Abend-
kasse vorwiegend an Wochenenden. Wir erwarten 
Freude am Umgang mit Menschen, Teamfähig-
keit, Flexibilität und Zuverlässigkeit.  
 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung 
bis spätestens 19.07.2019 an die Stadt Burgau, 
Personalabteilung, Gerichtsweg 8, 89331 
Burgau. Gerne stehen wir Ihnen für Rückfragen 
unter der Telefonnummer 08222/4006-40 oder 
4006-43 zur Verfügung. 
 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 
DSGVO entnehmen Sie bitte der Homepage der 
Stadt Burgau unter der Rubrik Datenschutz. 
 
STADT BURGAU

AUSTRÄGER (m/w/d) GESUCHT! 
Wir suchen ab sofort eine/n Austräger/in 
an jedem ersten Samstag im Monat zum 
Austragen von Burgau aktuell in alle 
Haushalte im Gebiet von Oberknöringen. 

Wir bitten um Meldung beim Verlag: 

Fischer-Medienteam, Tel. 0171-7964619 
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de

Redaktions- & Anzeigenschluss für 
die August-Ausgabe ist der 19. Juli 
2019. Bitte beachten Sie, dass der 
Raum für Anzeigen beschränkt ist. 
Buchen Sie daher rechtzeitig!
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Stellenausschreibung 
Die Stadt Burgau stellt zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt für den Städt. Bauhof 

zwei Bauhofmitarbeiter 
(m/w/d) 
ein. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst neben den sonstigen 
am Bauhof anfallenden Aufgaben hauptsächlich die 
Pflege der Städtischen Anlagen, die Wartung und 
Instandhaltung von Fahrzeugen, Geräten, Maschinen 
und Ausrüstungen sowie Reparatur- und Wartungsar-
beiten an kommunalen Liegenschaften. Die Aus-
schreibung wendet sich an Berufe mit der Ausbil-
dung zum Landschafts- bzw. Gartenbauer und 
Landmaschinenmechaniker. 
Es fallen auch Wochenend- und Bereitschaftsdienste 
während des Winterdienstes an. 
 
Wir erwarten 
- selbstständiges und eigenverantwortliches Arbei-

ten, 
- schnelle Verfügbarkeit im Rahmen des Bereitschafts   

dienstes im Winterdienst 
- die Führerscheinklasse B bzw. BE – wünschenswert 

Führerscheinklasse T oder C1E, 
- Teamfähigkeit, Belastbarkeit und ein hohes Maß an 

Leistungsbereitschaft. 
 
Es handelt sich um unbefristete Stellen in Vollzeit mit 
der Vergütung nach den tariflichen Bestimmungen 
des TVöD. 
 
Wir bieten einen interessanten, verantwortungsvollen 
und abwechslungsreichen Arbeitsplatz. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
richten Sie bitte bis spätestens 17.07.2019 an die 
Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau.  
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an unser 
Personalamt unter der Tel.-Nr. 08222/4006-20 oder 
4006-22 wenden. 
 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 DSGVO 
entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt 
Burgau unter der Rubrik Datenschutz. 

Mitteilung der Stadt Burgau 

Anwendung von  
Pflanzenschutzmitteln 
Unkrautvernichtungsmittel  
auf befestigten Flächen 
Aus gegebenem Anlass weist die Stadt Burgau 
darauf hin, dass Pflanzenschutzmittel, insbesonde-
re Unkrautvernichtungsmittel, gemäß § 12 Abs. 2 
Satz 1 Pflanzenschutzgesetz (PflSchG) grundsätz-
lich nicht auf Freilandflächen, die weder land- 
noch forstwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzt 
werden, angewendet werden dürfen. 
 
Insbesondere auf befestigten Flächen ist der 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln untersagt: 
Wege, Bordsteinkanten, Hauseinfahrten, Böschun-
gen oder sonstige befestigte Freilandflächen (auch 
Schotterflächen). 
 
Ein Verstoß gegen dieses Verbot kann mit einer 
Geldbuße bis zu fünfzigtausend Euro geahndet 
werden. 
 
Burgau, 12.06.2019

Mitteilung der Stadt Burgau 

Schließtage des Familienstützpunktes 
Der Familienstützpunkt ist vom 
16.07. bis 17.07.2019 
und am 22.07.2019 
geschlossen. 
 
Burgau, den 13.06.2019 
STADT BURGAU
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Verwertung von Altkleidercontainern 
Vom städtischen Bauhof der Stadt Burgau wurden im Jahr 2018 – 2019, Sammelcontainer / - behältnisse abgezo-
gen, die auf öffentlichem Grund ohne die dafür erforderliche Erlaubnis und ohne Hinweis auf einen verantwortli-
chen Betreiber aufgestellt waren. Nach den gesetzlichen Bestimmungen können die Sammelcontainer auf Kosten 
des Verursachers abgezogen werden. 
 
Es handelt sich dabei um folgende Sammelcontainer: 
Standort Abzugsdatum Beschreibung 
Christoph-von-Schmid-.Str. 12.07.2018 weißer Container 
Dieselstraße, Burgau 27.08.2018 silberner Container 
Robert-Bosch-Str. Burgau 27.08.2018 2x gelbe Container, Deutsches Textilwerk 
Am Bahnhof, Burgau 01.04.2019 silberner Container 
 
Die Eigentümer erhalten hiermit die Gelegenheit, die genannten Sammelcontainer / - behältnisse innerhalb von 
zwei Monaten nach dieser Veröffentlichung beim städtischen Bauhof (Remsharter Str. 10, 89331 Burgau) gegen 
Eigentumsnachweis sowie Erstattung der angefallen Kosten (z.B. Transport- und Lagerkosten) abzuholen. 
Sollte innerhalb dieser Frist keine Meldung oder Abholung durch den Eigentümer erfolgen, werden die Container 
durch den Bauhof verwertet. Die Verwertung der entfernten Sammelcontainer / -behältnisse erfolgt nach den 
gesetzlichen Bestimmungen durch Verschrottung, da die Gründe, die zur Sicherstellung der Sammelcontainer / -
behältnisse berechtigen, fortbestehen und/oder Sicherstellungsgründe erneut entstehen können. Eine Verwer-
tung bzw. Vernichtung ist zulässig, da die Verwahrung, Pflege und Erhaltung der abgezogenen Sammelcontainer 
mit unverhältnismäßigen Kosten oder Schwierigkeiten verbunden ist. 
 
Stadt Burgau 
Liegenschaftsverwaltung
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Hochwasserrückhaltebecken Burgau -  
Meilenstein erreicht, Finanzierung ist gesichert 
Die acht Mindeltalgemeinden Offingen, Burgau, Jettingen-
Scheppach, Burtenbach, Münsterhausen, Thannhausen, 
Balzhausen und Ursberg haben gemeinsam mit dem Freistaat 
Bayern einen weiteren wichtigen Schritt hin zur Umsetzung 
des Hochwasserschutzes im Mindeltal getan. Die Vertreter 
der Mindeltalgemeinden und der Freistaat Bayern haben fei-
erlich die Finanzierungsvereinbarung für den Bau des Hoch-
wasserrückhaltebeckens Burgau – der Phase I des HWS Bur-
gau- unterzeichnet. 

Das Hochwasserrückhaltebecken ist der erste Baustein des 
Hochwasserschutzes für die Stadt Burgau vor einem 100-jähr-
lichen Hochwasser der Mindel und ein weiterer Teil des über-
örtlichen Gesamtkonzeptes zum Hochwasserschutz im Min-
deltal, dem so genannten „Mindeltalkonzept“. 

Die Stadt Burgau leistet insgesamt einen Beteiligtenbeitrag 
von ca. 38,3% auf die Gesamtkosten des Vorhabens in Höhe 

von 21 Mio. €. Dies entspricht rund 8,05 Mio. €. Die Mindel-
talgemeinden beteiligen sich ebenfalls an den Baukosten des 
Hochwasserrückhaltebeckens, da das Becken auch dem über-
örtlichen Retentionsraumausgleich im Rahmen des solidari-
schen Mindeltalkonzeptes dient. Insgesamt übernehmen die 
restlichen sieben Mindeltalgemeinden 5,4% der Gesamtkos-
ten des Vorhabens. 

Der Freistaat Bayern trägt die übrigen 56,3% der Gesamt-
kosten des Vorhabens, rund 11,8 Mio. €. 

Derzeit befindet sich das Hochwasserrückhaltebecken Bur-
gau im Planfeststellungsverfahren. Sobald der Planfeststel-
lungsbeschluss Rechtskraft erlangt hat, wird das Wasserwirt-
schaftsamt mit der europaweiten Ausschreibung der Ausfüh-
rungsplanung beginnen. 

Der Baubeginn für das Hochwasserrückhaltebecken Bur-
gau ist für das Jahr 2021 vorgesehen.
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Egerländer Schwaben beim  
Gartenfest in Unterknörin-
gen am 3. & 4. August 2019 
Bald ist es wieder soweit. Wie jedes Jahr wird am ersten 
Augustwochenende in Unterknöringen wieder zünftig ge-
feiert.  

Die Freiwillige Feuerwehr Unterknöringen lädt mit der 
Musikkapelle Unterknöringen e.V. zum alljährlichen Gar-
tenfest in den vertrauten Lautergarten (Sonnenstraße 2) 
ein. Die beiden örtlichen Vereine freuen sich auf ein tolles 
Wochenende mit vielen Gästen aus nah und fern.  

Los geht´s am Samstag 03. August ab 18 Uhr mit den 
Egerländer Schwaben, die mit echt böhmischer Blasmusik 
und Originalklängen von Ernst Mosch den ganzen Abend 
für gute Unterhaltung sorgen. Aber auch mit ganz aktuel-
len neuen Blasmusiktiteln werden die Egerländer Schwa-
ben das Publikum im Garten zum Wohlfühlen und Genie-
ßen verführen. Freuen Sie sich auf viel Stimmung, traum-
haft schöne Melodien und bayrische Gemütlichkeit. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, neben frisch geräu-
cherten Forellen stehen auch viele andere Leckerbissen auf 
der Speisekarte. 

Diesen urigen und geselligen Abend lässt man am bes-
ten mit einem Getränk in der bereitgestellten Bar ausklin-
gen. 

Weiter geht es am Sonntagmorgen 04. August mit einem 
Festgottesdienst, der ebenfalls im Garten abgehalten wird. 
Nach dem Gottesdienst spielt die Musikkapelle Unterknö-
ringen e.V. unter der Leitung von Peter Niederhofer zum 
Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück und reichhaltigem 
Mittagstisch auf. 

Nachmittags laden die Vereine zu Kaffee und selbstge-
machten Kuchen ein.   

Das vielfältige Kuchenbuffet lässt keine Wünsche offen. 
Ab 18 Uhr unterhält Sie dann die Musikvereinigung der 

Handschuhmacher Burgau e.V., deren Musikerinnen und 
Musiker ebenfalls allen Festbesuchern viel Vergnügen und 
einen wunderbaren Abend bei ihrer Musik wünschen. 

Das Fest findet bei jeder Witterung statt, für unsere klei-
nen Gäste gibt es wieder eine Hüpfburg. Wir heißen schon 
jetzt alle Gäste herzlich willkommen und wünschen einen 
angenehmen Aufenthalt beim Gartenfest in Unterknörin-
gen.

■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Burgau · Tellerstr. 
Tel. 6604

Damals
wie 

heute!

Öffnungszeiten:

Di.-Fr. 8:30 – 12:00 Uhr

und 13:30 – 18:00 Uhr

Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Zollberg 4

89331 Burgau-
Unterknöringen

Tel. 0 82 22 - 22 22

• Bequem mit dem Auto direkt 

durch den Markt fahren

• Auf Wunsch wird beim 

Beladen geholfen

• Veranstaltungsservice

• Kühlanhänger-Vermietung

• Große Auswahl und 

freundlicher Service

Der Getränkemarkt 
in Ihrer Nähe!
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Maibaum für die Kindertages-
stätte Hl. Kreuz 

Welch eine Überraschung am Morgen des 2. 
Mais, als wir im Garten unserer Kindertages-
stätte einen wunderschön geschmückten Mai-
baum entdeckten. 

Unser Praktikant Maximilian hatte in „der 
Freinacht“ für uns Kinder und das KiTa Team 
mit seinen Freunden einen Maibaum gestellt. 

Wir haben uns sehr darüber gefreut und sagen dafür ein 
„herzliches Dankeschön!“

Palmbuschenbinden in der Kinder-
tagesstätte  „Heilig Kreuz“ 

Wie jedes Jahr trafen sich die Eltern und Er-
zieher in der Kindertagesstätte „Heilig 
Kreuz“ zum Palmbuschenbinden. Vorab 
wurden schon fleißig Buchs und Palmzweige 
geschnitten. Gemeinsam machte man sich 
dann an die Arbeit und  eh man sich versah, 
hatte man schon fast 250 Palmbuschen. Wir 

möchten uns bei allen fleißigen Eltern dafür bedanken. 

Am Mittwoch, den 08. Mai, traten 108 Kinder der Grundschu-
le zu ihrer Lauf-Challenge an. Etliche Sportstunden hatten sie 
sich mit unterschiedlichen Trainingsläufen darauf vorbereitet.  

Endlich war es soweit! 
Nach Aufwärm- und Dehnungsübungen gingen die Klas-

sen 3c, 4c und 4b an den Start. Es galt, dreißig Minuten zu 
laufen. Hier kam es in erster Linie auf ausdauerndes Laufen 
an, keinesfalls auf die Schnelligkeit oder die Anzahl der gelau-
fenen Runden. Fast alle schafften die 30 Minuten. Im An-
schluss starteten die Klassen 1c und 2c. Sie mussten 15 Minu-
ten laufen.  

Das Ergebnis konnte sich sehen lassen:  
Die meisten Kinder zeigten Ausdauer und Durchhaltever-

mögen und erwarben das erste Laufabzeichen des Bayeri-
schen Leichtathletikverbandes. Herzlichen Glückwunsch!

Lauf dich fit-Projekt an der Grundschule Burgau
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Burgauer Grundschüler begeistern bei Kirchenkonzert 
Einen musikalischen Genuss der besonderen Art konnten die 
Besucher eines Konzertes erleben, das der Kammerchor Bur-
gau am Sonntag, 26.Mai, im Rahmen des Musikalischen 
Frühlings veranstaltete.  

Kinder der 4. Klassen der Grundschule Burgau hatten die 
Gelegenheit wahrgenommen, zusammen mit Profimusikern 
der Sinfonietta Lamagna den Schlusssatz von Wolfgang Ama-
deus Mozarts „Exsultate, jubilate“ vorzutragen.  

Dazu hatte Herwig Nerdinger, der Leiter des Kammercho-
res Burgau, das „Alleluja“ so arrangiert, dass es für Kinder-
stimmen zu bewältigen war. Zusammen mit ihren Lehrerin-
nen und unterstützt von Herwig Nerdinger übten sangesbe-
geisterte Viertklässler den Chorsatz ein. Das Resultat war ein 
Konzertbeitrag, der von Zuhörern, mitwirkenden Musikern 
und Sängern mit viel Beifall belohnt wurde. 

Neben dem eigenen Singen und der Erfahrung, bei einem 
Live-Konzert mitgewirkt zu haben, hinterließen bei den Kin-
dern aber auch die Beiträge der anderen Mitwirkenden einen 
bleibenden Eindruck. Im Mittelpunkt standen hier Werke von 
Antonio Vivaldi. Klaus Nerdinger begeisterte als Solist mit 
dem berühmten Violinkonzert „Der Frühling“ aus dem Zy-
klus „Die Jahreszeiten“. Im letzten Teil des Konzertes erklang 
schließlich das „Gloria“, das der Kammerchor Burgau zusam-
men mit den Gesangssolistinnen Katharina Mazalla-Zenk 
und Miriam Galonska vortrug. Herwig Nerdinger führte seine 
Musiker und Sänger in gewohnt souveräner Weise durch die 
ausgewählten musikalischen Werke.  

Am Ende zeigten die Zuhörer mit viel Applaus, wie gut ih-
nen dieses Konzert gefallen hatte.

Familienstützpunkt Burgau 
Sprechstunde: 
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch, 9 – 11 Uhr 
Kapuzinerstr. 13, 89331 Burgau 
Tel. 0176 459 499 40 
E-Mail: familienstuetzpunkt@ 
stadt.burgau.de 
 
 

Dienstag, 06.08., 10-15 Uhr: Abenteuer in 
der magischen Welt (für Kinder von 8-12 
Jahren) 

Im Rahmen des städtischen Ferienprogramms bietet der 
Familienstützpunkt ein Angebot für Kinder im Alter zwi-
schen 8  und 12 Jahren an. Treffpunkt ist der Geyersbergpark-
platz in der Brementalstraße, Teilnahme 5 Euro. Mitzubrin-
gen sind Vesper, Getränk, waldgerechte Kleidung und Son-
nen/Ungezieferschutz. 

Wir werden uns an diesem Tag in Wesen aus der magi-
schen Welt verwandeln. In unseren Rollen entdecken wir un-
sere Stärken wie Mut und Gerechtigkeit. Es erwarten uns 
schwere Aufgaben, die wir nur gemeinsam lösen können, um 
die magische Welt zu retten. 

 

Rauf und runter im Stadtwald 
„Raus in die Natur“ hieß die Parole an dem Nachmittag für 

Mamas und ihre Kinder im Laufalter. Die Physiotherapeutin 
Nina Sauter gestaltete einen spannenden Spaziergang im Bur-
gauer Stadtwald und zeigte dabei mit kleinen Spielen Motiva-
tionsanregungen. Auch ein kleines Eichhörnchen durfte mit-
marschieren und wanderte von einer gewissenhaften Kinder-
hand in die Nächste. Zwischendrin gab es für die Mütter Ge-
legenheit, viel über die Entwicklung des Laufenlernens und 
der Förderung der Grobmotorik zu erfahren. 
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Neues Gesicht am Dirigierpult 
Führungswechsel: Ichenhausener übernimmt musikalische Leitung der Handschuhmacherkapelle 
 

Ein frischer Wind weht seit Anfang März 
durch die Reihen der Musikerinnen und 
Musiker der Handschuhmacherkapelle 
Burgau. Mit dem 34-jährigen Thomas En-
gel konnte die Musikvereinigung einen 
jungen und engagierten, aber auch sehr 
anspruchsvollen Dirigenten für sich ge-
winnen. 

Nachdem sich der ehemalige Leiter Oli-
ver Doneck in 2017 von der Kapelle verab-
schiedet hatte, übernahmen die „alten“ 
Dirigenten und selbst Aktive, Jürgen 
Schmidt und Rainer Hoffmann, über-
gangsweise das Dirigat der Musikkapelle. 
„Wir hatten Thomas schon seit längerem 
im Auge, kannten ihn bereits durch meh-
rere Einsätze in unseren Registerproben 
und waren sofort von seiner Art, das Or-
chester zu führen, begeistert“, lobt der ers-
te Vorsitzende des Vereins, Michael Fritz. 

Anfang des Jahres hatten die Handschuhmacher ihn dann 
sprichwörtlich so weit. Thomas sagte zu. Jedoch nur unter 
der Bedingung, dass seine „Heimatkapelle“ Hochwang-Oxen-
bronn, die er seit rund 16 Jahren unter seinem Taktstock 
führt, nicht zu kurz komme. „Thomas und seine Musiker ha-
ben in Hochwang selbst schon drei Dörfer musikalisch zu 
„versorgen“. Daher fällt er für sämtliche kirchliche Veranstal-
tungen, die parallel stattfinden, bei uns als Dirigent aus“, gibt 
Fritz zu Bedenken. Zum Glück können die Handschuhma-
cher in diesem Fall wieder auf ihre hausinterne „Reserve-
bank“ Schmidt und Hofmann zurückgreifen, die sich erneut 
bereit erklärten, in diesen Fällen einzuspringen. 

Als erstes Resümee hinsichtlich der Probenarbeit betont 

Fritz die hohe Motivation des Ichenhau-
seners. „Thomas weiß, was er will. Er ar-
beitet sehr konzentriert und fordert viel. 
Die Musikerinnen und Musiker waren 
nach den ersten Proben zwar erst mal 
platt, aber dafür haben sie hinterher or-
dentlich was geschafft. Er lässt sich nicht 
aus der Ruhe bringen und versteht, was 
es menschlich heißt, ein Orchester zu 
führen. Diese Struktur und diese Fokus-
siertheit überträgt sich auf die Musikerin-
nen und Musiker. Die Stimmung ist gut“, 
berichtet Fritz. 

Engel selbst fühlt sich bei seinen 
Handschuhmachern ebenfalls sehr wohl. 
Die musikalische Ausrichtung des traditi-
onsreichen Vereins mit einer bunten Mi-
schung aus traditionellen Unterhaltungs-
stücken und modernen Klängen kommt 

ihm persönlich sehr entgegen. Sein langfristiges Ziel sei es, 
das musikalische Niveau kontinuierlich weiter zu steigern. 
„Mit dem alljährlichen Herbstkonzert haben wir ein ideales 
Ziel, auf das wir uns konzentriert vorbereiten. Hier haben wir 
die Möglichkeit, unser Können in den verschiedenen Stilrich-
tungen unter Beweis zu stellen. Die Reaktion des Publikums 
wird uns zeigen, ob wir erfolgreich waren. Es gibt keine bes-
sere Motivation, als nach einer intensiven Vorbereitungszeit 
einen schönen Konzertabend zu erleben“, stellt Engel in Aus-
sicht. 

Derzeit peilt Engel die Sommerserenade am 20. Juli um 19 
Uhr im Schlosshof an. Dies soll ein sommerlich entspannter 
und kurzweiliger Abend werden, musikalisch umrahmt von 
passenden musikalischen Bläserklängen.
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S & M Pflasterbau GmbH
Zeppelinstraße 4 
89331 Burgau

Telefon 0 82 22/30 72
Telefax 0 82 22/69 03

info@sum-pflasterbau.de
www.sum-pflasterbau.de

BAUBETREUUNG 
RUND UMS HAUS

®

Anerkannter Fachbetrieb 
Garten und Landschaftsbau

R

e-mail:info@galabau-vottner.de
www.galabau-vottner.de

TEL: 08222 / 410915
FAX: 08222 / 411505
MOBIL:0172/8320797
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 Wir bieten: 

- Persönliche Beratung vor Ort

- Individuelle Planung und Gestaltungs-
möglichkeiten – auch digital

- Hofpfl asterungen, Stufen- u. Treppenanlagen 
aus Beton und Naturstein

- Erdarbeiten und Geländemodellierung

- Wasseranlagen wie Swimmingpools, Wasser-
läufen, Teiche und Naturschwimmanlagen

- Gartenanlagen mit Bepfl anzungen 

- Zäune aus Metall und Holz

- Ziermauern und Sichtschutzanlagen

- Begrünung mit Saat und Rollrasen

- Bewässerungsanlagen für den Garten

- Mähroboter Installation und Service

- Betreuung von Privatgärten und Objekt-
betreuung für Firmen

- Mitglied im Fachverband

Zwei kompetente Fachfi rmen 
unter einem Dach!

Firma S & M Pfl asterbau über 
30 Jahre im Pfl asterbau tätig 

und

die Firma Vottner Galabau über 
25 Jahre im Galabau tätig

In Sachen Außenanlagen gibt 

es nichts, was wir nicht anbieten 

oder lösen können.

HUBERT VOTTNER
Zeppelinstraße 4

89331 Burgau

Bild: Pressewart BGKV von links: Ahle Artur, Koch Alex-Ju-
nior, Helbert Niklas, Sahitaj Edonis, Rogge Lennart, 
Schlenz Tobias, Vogl Ludwig.

Burgauer Jugendliche mit 
achtbaren Ergebnissen bei 
der Bayerischen 
Bei den Bayerischen Meisterschaften im Gewichtheben mit 
Mehrkampf erzielten die Burgauer Jugendlichen in der 
Oberpfalz beim TB 03 Roding achtbare Ergebnisse und er-
rangen bei der Jugend mit Alex Junior Koch gar einen 
Meistertitel. 

Den Anfang machte der Jüngste, Nikolas Helbert mit 26 
und 28 kg im Reißen und Stoßen. Mit 13,4 Sekunden im 
Pendelauf, 4,60 Meter im 3 Hopp und 6,80 Meter im Kugel-
schocken erzielte er 302,10 Punkte und den 8. Platz. 

Sahitaj Edonis überzeugte im Reißen und Stoßen mit 31 
und 44kg. 11,8 Sekunden im Pendellauf, 6,05 Meter im 3 
Hopp und 6,0 Meter im Kugelschocken waren zu wenig 
und nur der 4. Platz. 

Rogge Lennart steigerte sich mit hohen Techniknoten 
und Bestleistungen im Reißen und Stoßen auf  37 und 48kg 
im Reißen und Stoßen. Mit ausbaufähigen 11,2 Sekunden 
im Pendellauf, 7,0 Meter und 8,3 Meter im Kugelschocken 
erzielte er 463,11 Punkte und den 4. Platz. 

Schlenz Tobias realisierte neue Rekorde im Reißen und 
Stoßen mit 52 und 55kg. Hervorzuheben waren die Tech-
niknoten mit 7,5. Trotz Verbesserung in der Athletik mit 
11,9 im Pendellauf, 6,30 Meter im 3 Hopp und 8,75 Meter 
im Kugelschocken reichte es mit 412,27 Punkten nur zum 
4. Platz. 

Koch Alex Junior musste nur Gewichtheben und 68kg 
waren dann 6kg Vorsprung im Reißen, den es im Stoßen zu 
verteidigen galt. 3 Gültige im Stoßen und 80 kg waren dann 
im Zweikampf 148 kg sowie der Meistertitel vor Fritsch 
und Sterr aus Augsburg und Landshut. 

Mit der Kinder-Schüler Mannschaft konnte man sich auf 
dem 4. Platz platzieren. 

Mit den gezeigten Leistungen ist man auf gutem Weg, 
insbesondere macht sich das Techniktraining in den guten 
Noten bemerkbar.
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5. Kultursommer im Schloss:  
Storytellers Night am Freitag 
Der Kultursommer steht sozusagen vor dem Stadttor und für 
einige Veranstaltungen gibt es nur noch wenige Karten. Der 
Vorverkauf sei hier nochmals dringend empfohlen. 

Für Furore sorgt momentan das Programm für den Freitag, 
auch weil dort eine Vorschau auf die Lieder des Berblinger 
Musicals ‚Der Traum vom Fliegen 2.0.‘ stattfinden wird. BR, 
SWR und Pressevertreter waren letzte Woche zu Gast im Stu-
dio von Hermann Skibbe, wo unter anderem der Burgauer 
Schauspieler Wolfgang Eichelmann Gesang und Antwort 
stand. Er erläuterte seine Rolle als ‚roter Faden‘ im gelben An-
zug seiner Bühnenfigur ‚Hampel‘. Sieben Musiken aus dem 
Musical, das ab dem Juni 2020 in Ulm im Roxy aufgeführt 
wird, bekommt das Publikum im Schlosshof zu hören. 

Der bayrische Songpoet Mathias Kellner stößt übrigens von 
den Proben zum ‚Watzmann‘ Musical auf die Kultursommer-

bühne und auf die Lieder und Geschichten von Susanne Rie-
ger – die ebenfalls schon Hauptrollen in großen Musicals ge-
spielt hat – freuen wir uns besonders! 

Also, erzählen Sie es weiter: die Storytellers Night am 12. 
Juli, ein weiteres Highlight! 

Die Veranstalter freuen sich über die vielen, zumeist tollen, 
Musikwünsche und werden versuchen beim Wunschkonzert 
am 13. soviele wie möglich zu erfüllen damit die Jubiäums-
party hält was sie verspricht: 

‚Celebrate Schloß‘ nämlich! 
 
Alles weitere auf www.made-in-burgau.de. 
 
Auch das fast vergriffene Jubiläumsmagazin gibt es dort 

als pdf zum downloaden!
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Das Neue Theater Burgau boomt. Bei der Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins konnte 1. Vorsitzender Robert Bau-
meister von Steigerungen in sämtlichen Bereichen berichten. 
Bei den turnusmäßigen Neuwahlen wurden alle Ämter rei-
bungslos, zum Teil neu, besetzt. 

In seinem Bericht über das vergangene Theaterjahr hob 
Vorsitzender Robert Baumeister die erfreuliche Entwicklung 
der Mitgliederzahlen des Fördervereins hervor. Waren es vor 
rund einem Jahr noch 135 Theaterförderer aus Burgau und 
zahlreichen Städten und Gemeinden des Umlandes, so gehö-
ren dem Verein aktuell 166 Mitglieder an, Tendenz weiterhin 
steigend. Über eine ebenfalls positive Entwicklung der Finan-
zen berichtete Schatzmeisterin Gudrun Pinkvoss, sodass das 
Neue Theater Burgau weiterhin vom Förderverein unterstützt 
werden kann.  

Über 80 Theatervorstellungen lockten im Jahr 2018 rund 
5500 Zuschauer in die Spielstätte an der Robert-Bosch-Straße. 
Darunter waren fünf Premieren, wie „Die Prinzessin auf der 
Erbse“, „Ein Mords-Sonntag“ im Theatergarten, „Biografie – 
Ein Spiel“ von Max Fritsch sowie der Publikumsrenner „Bitte 
sagen Sie jetzt nichts – ein Loriot-Abend“. Die Neuinszenierung 
„Der kleine Prinz“ sahen rund 1300 Schülerinnen und Schüler 
aus verschiedensten Schulen des Landkreises. Im Theaterange-
bote standen zusätzlich regelmäßige Kindertheatervorstellun-
gen beim „Kleinen großen Sonntag“, das Improtheater „Flotte 
Lotte“ und die themenbezogenen Lesungen „Wort und Wein“. 
Einmal im Monat gab und gibt es auch Livemusik in der Thea-
terbar mit jeweils wechselnden Bands und Solisten. Bis zur 
Sommerpause stehen noch einige Vorstellungen des Erfolgs-
stücks „Frau Müller muss weg“ auf dem Programm, der Insek-
tenkrimi „Die Wanze“, gespielt im Theatergarten, beschließt 
die Saison 2018/2019. Premiere dazu ist am 6. Juli. 

Vor den turnusmäßigen Neuwahlen verabschiedete Vorsit-
zender Baumeister die ausscheidende 2. Vorsitzende Jutta Ge-
nau und Schatzmeisterin Gundrun Pinkvoss mit einem Dank 
für die jahrelange Arbeit und einem kleinen Geschenk. Die 
anschließenden Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis: 1. 
Vorsitzender Robert Baumeister, 2. Vorsitzende Kirsten Meß-
mann, Schatzmeisterin Kristin Ruf, Schriftführer Hermann 
Hornung, Kassenprüfer Sandra Balfanz, Ursula Lorch, Beisit-
zer Rolf Eichelmann, Jürgen Pauer, Werner Pinkvoss. 

Auf eine wesentliche Neuerung müssen sich die Theater-
besucher bereits ab Juli diesen Jahres einstellen. Wegen des 
großen Publikumsinteresses muss nun ein professionelles Ti-
cketreservierungssystem installiert werden, mit dem die Kun-
den online ihre nummerierten Theaterkarten kaufen können. 
Außerdem wird es feste Bürozeiten im Theaterbüro geben, 
wo telefonische Bestellungen angenommen werden und Ti-
ckets auch persönlich abgeholt werden können. An der 
Abendkasse werden weiterhin noch Karten verkauft. 

Die Theatersaison 2019/20 startet vom 28. September mit 
der Revue „Sag mir, wo du stehst“, einem musikalischen 
Streifzug durch die Geschichte der ehemaligen DDR, verfasst 
und konzipiert von Dörthe Trauzeddel. Außerdem können 
sich die Theaterfans im Herbst/Winter u.a. auf die Wieder-
aufnahme von „Das Schlitzohr von Köpenick“ mit Olaf Ude, 
„Die Physiker“ von der Jugendgruppe des Neuen Theaters 
unter der Leitung von Vera Hupfauer sowie wiederum eine 
Weihnachtsvorstellung, auch für Schulen, „Die Weihnachts-
gans Auguste“ freuen. 

 
Bei der Mitgliederversammlung des Fördervereins Neues 
Theater Burgau wurde eine neue Vorstandschaft gewählt. 
Das Bild zeigt von links: Kristin Ruf (Schatzmeisterin), Ro-
bert Baumeister (1. Vorsitzender), Hermann Hornung 
(Schriftführer), Kirsten Meßmann (2. Vorsitzende) 
Bild: Bettina Schulz
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· perfekter Schutz vor Wind, Regen 

   und Schnee

· einfaches Zurückschieben des 

   Glasdaches

Genießen Sie das Gefühl von mehr 
Sicherheit und Komfort!
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Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH

Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

Das Neue Theater Burgau weiter im Aufwind 
Neuwahlen beim Förderverein
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten März bis November: 
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr,  
jeden 1. Samstag im Monat: 8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr: 15 - 17 Uhr, Sa: 9:00 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, 
Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: http://kaw.landkreis-guenzburg.de/

Impressum: Stadtzeitung Burgau aktuell 
 
Herausgeber: Stadt Burgau – V. i. S. d. P.: Erster Bürgermeister Konrad Barm 
Redaktion: Kulturamt, Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Tel. 08222-400640 
E-Mail: burgau-aktuell@burgau.de, Internet: www.burgau.de  
Verlag: Fischer-Medienteam, Samuel P. Fischer, Zengerlestr. 3, 89331 Burgau 
Tel. 08222-9616642, E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de 
Druck: RÖDERER Medienproduktion, Markgrafenstraße 7, 89331 Burgau 
Telefon 08222-96610, Telefax 08222-966130, www.roederer-druck.de 
Auflage: 4750 Exemplare; kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Stadt Burgau 
Erscheinung: jeden ersten Samstag des Monats 
 
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 12 Arbeitstage vor Erscheinung.  
 
Urheberrechte: Alle in diesem Magazin abgedruckten, namentlich gekennzeichneten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Die meisten 
Beiträge und Bilder sind aus nicht geschützten Internetseiten oder von E-Mails der Leser. Aus der Veröffentlichung kann nicht geschlossen 
werden, dass die abgedruckten Beiträge frei von gewerblichen Schutzrechten sind. Für den Fall, dass in diesem Blatt unzureichende 
Informationen enthalten sein sollten, kommt eine Haftung nur bei grober Fahrlässigkeit des Herausgebers oder des Autors in Frage. Fremde 
redaktionelle Beiträge sind mit dem Namen des Verfassers gekennzeichnet und geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Sollte kein Name angegeben sein, so war auf der Internetseite auch keiner angegeben. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung 
zugesandter Beiträge oder Manuskripte. Wir behalten uns vor, Beiträge zu kürzen. Die Verwendung der hier abgedruckten Texte, auch in 
Teilen, ist nur in Absprache mit der Redaktion gestattet. Bei Bildern ohne Bildnachweis liegen die Rechte bei der Stadt Burgau.

PEFC/06-33-69

3 Wochen Sommerferien 29.07.-16.08.   
1 Woche Herbstferien 28.-31.10.   

  
jeweils von 7:30 Uhr bis 16.00 Uhr 

und die

in Burgau, ehemalige Hausmeisterwohnung 
der Grundschule Burgau 

Remsharter Str. 2

Anmeldeformular im Internet 
www.kinderschutzbund-guenzburg.de 

INFO unter: Kinderschutzbund Günzburg 
Tel. 08221-2785901

Ferienbetreuung
2019
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06 Sa Die Wanze – Insektenkrimi – PREMIERE 
Neues Theater Burgau 
Weitere Termine: 12., 13., 19., 20., 26., 27. Juli 
sowie 1. und 3. August 20.00 

07 So Familienwallfahrt 9.00 

Robin Hut – Kindertheater 
Neues Theater Burgau 16.00 

Kirchweihfest  
Christuskirche Burgau 10.00 

11 Do 5. kultursommer schloss burgau 
Classic Opening  19.30 

Wort und Wein – Ab in den Süden – Lesung 
Neues Theater Burgau 20.00 

12 Fr 5. kultursommer schloss burgau 
Storytellers Night  20.00 

Die Wanze – Neues Theater Burgau 21.00 

13 Sa 5. kultursommer schloss burgau 
Celebrate Schloss  20.00 

Die Wanze – Neues Theater Burgau 21.00 

14 So Skapulierfest Unterknöringen 9.00 

Floh- und Trödelmarkt – Burgau REWE 

5. kultursommer schloss burgau 
Kinder- und Familientag  11.00 

18 Do Rentensprechtag im Rathaus  

19 Fr Die Wanze – Neues Theater Burgau 21.00 

20 Sa Die Wanze – Neues Theater Burgau 21.00 

Serenade der Musikvereinigung der  
Handschuhmacher – Schlosshof Burgau 19.00 

Konzert – Christuskirche Burgau 19.00 

21 So Pfarrfest 
Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt 10.00 

25 Do Geistliches Chorkonzert 
Christuskirche Burgau 19.30 

26 Fr Die Wanze – Neues Theater Burgau 21.00 

Heilsames Singen – Grundschule Burgau 19.00 

27 Sa Die Wanze – Neues Theater Burgau 21.00 

AUGUSTVORSCHAU 
01 Do Die Wanze – Neues Theater Burgau 21.00 

03 Sa Die Wanze – Insektenkrimi – Letzte Vorstellung 
Neues Theater Burgau 21.00 

Gartenfest Unterknöringen 18.00 

04 So Gartenfest Unterknöringen 

06 Di Seniorennachmittag der AWO 
Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5 
Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777 14.00

Vom Wind der Veränderung 

Rockmesse der 
Städtischen Jugendblas-
orchesters Burgau etwas 
anders als gewohnt 
 
Eine etwas andere Atmosphäre als sonst herrschte am letz-
ten Samstag im Mai in der Stadtpfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt: Das Städtische Jugendblasorchester Burgau hatte un-
ter Dirigent Oliver Doneck zur Rockmesse eingeladen – 
dieses Mal in Kooperation mit der Musikvereinigung der 
Handschuhmacher Burgau und mit der Musikkapelle Un-
terknöringen. „Was aber gleich ist: Jesus Christus ist unter 
uns“, hatte Stadtpfarrer Simon Stegmüller betont.  

Nicht ganz so rockig wie in den vergangenen Jahren 
war die Auswahl der Stücke, dafür war sie umso mächtiger 
und ausdruckvoller. Immerhin waren es fast 50 Musikerin-
nen und Musiker, die die Rockmesse gestalteten. Die Song-
texte konnten die Gottesdienstbesucher an einer Leinwand 
mitverfolgen. Adele Atkins‘ „Hello“ und „How deep is 
your love“ von den Bee Gees verliehen dieser damit gleich 
zu Beginn ein kraftvolles und erhabenes Flair.  Die Scorpi-
ons zeigten sich mit „Wind of Change“ ebenfalls von der 
etwas ruhigeren Seite. Dem folgte auch Pfarrer Simon Steg-
müller in seiner Predigt: Sich dem Wind der Veränderung 
zu stellen, die Zeichen der Zeit zu erkennen und mit Jesus 
Christus den richtigen Weg zu finden und einzuschlagen. 

Feierlich begleitete „The Rose“ die Gabenbereitung, ge-
fühlvoll folgte Bryan Adams‘ „I Do It for You“ zur Kommu-
nion, während Barclay James Harvest’s „Hymn“ als Dank-
lied gleich einer besinnlichen Hymne ein Gefühl von Ruhe 
und Erhabenheit ausstrahlte. Das Schlusslied am Ende der 
Rockmesse dagegen verbreitete deutliches „Happy-Fee-
ling“: Bei „Happy“ von Pharrell Williams klatschten die 
Gottesdienstbesucher mit und dankten den Musikerinnen 
und Musikern mit gebührendem Applaus. Bei einem Got-
tesdienst nicht ganz so üblich, eben anders, wie Pfarrer 
Stegmüller bemerkte. 
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270 Jubilare beim 68. Burgauer Pfingsttreffen 2019 – 
eine Tradition, die es nur in Burgau gibt 

  

Wo, wo bist Du? – So begrüßte musikalisch das diesjährige 
Pfingstkomitee alle Jubilare aus den Jahrgängen 1924, 1934, 
1939, 1944, 1949, 1959 und 1969. Denn mit viel Aufwand 
wurden Adressen recherchiert, um alle Jubilare zum großen 
Festwochenende einzuladen um mit ihnen zu feiern. 

Nach den Grußworten des 1. Bürgermeisters Herrn Kon-
rad Barm eröffnete die Tanzband „Timeless“ die erste Tanz-
runde. 

Mit einer grandiosen Sketcheinlage von Marianne Bau-
mann und Christa Hank, der Einblick in den Alltag der Pfarr-

köchinnen gab, war der Start in einen unvergesslichen Abend 
gegeben. Den Saal zum Brodeln brachte des „Pfarrerduo“ Si-
mon Stegmüller und Peter Gürth mit ihrer Tanzeinlage als 
„Blues Brothers“ und sorgten damit für einen weiteren Höhe-
punkt. „Schwäbische Verse“, vorgetragen von Peter Mader, 
rundeten den gelungenen Abend ab. 

Im kleinen Fotostudio, das von Ulrike Vogele direkt neben 
der Tanzfläche aufgebaut wurde, konnte so mancher ein lus-
tiges Erinnerungsfoto ergattern. 

Unsere ältesten Gäste des Abends waren Herr Edmund Pal-
zer und Frau Elisabeth Eggstein. Den weitesten Weg fürs 
Pfingstfest nahm Ulrike Lambert auf sich. Sie reiste dafür ei-
gens aus New York an. 

Ganz herzlich möchten wir uns bei den m+m‘s aus Bur-
gau bedanken, die für eine professionelle Bewirtung sorgten. 

Danke sagen wir: 
– allen Sponsoren und Unterstützern, die uns finanziell 

oder anderweitig unter die Arme gegriffen haben 
– allen Gästen aus fern und nah, die mit uns gefeiert haben 
– allen Gaststätten, die die Bewirtung der einzelnen Jahr-

gänge übernommen haben 
– allen, die unsere Gäste durch die Stadt, das Schloss, den 

Turm und das Eisstadion geführt und somit zu einem unver-
gesslichen Wochenende beigetragen haben. 

Das Pfingstkomitee 2019
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SRK Fahrschulen

Robert + Tobias Klein

Ferienkurs
Theorie-Beginn: Mo., 29.07.19 um 10 Uhr  

Anmeldung baldmöglichst erbeten

Tel.: 08221-31915

www.srk-fahrschulen.de

Ziegler
Augsburger Str. 17

89331 Burgau

Tel. 08222 /9680-0

www.ziegler-burgau.de

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo – Fr
8.30 -18.00 Uhr

jeden Sa
8.30 -16.00 Uhr

ALLES  SELBSTGEMACHT
mehr Angebote jetzt auf www.ziegler-burgau.de

6er Pack!

Schraubdeckelglas
„EMSY“, ø 82 mm, Twist Off Deckel
mit Obstdekor. 5.99350 ml                  Pack4.99230 ml                   Pack 6.99440 ml                  Pack

Herzliche Einladung zum Pfarrfest 
am 21. Juli 2019 
Unser diesjähriges Pfarrfest beginnen wir mit dem Festgot-
tesdienst in der Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt um 
10.00 Uhr. Die Hl. Messe wird musikalisch umrahmt vom 
Kirchenchor Burgau unter der Leitung von Claudia Smal-
ko. 

Im Anschluss daran sind alle auf den Kirchplatz einge-
laden (bei schlechtem Wetter im Albertus-Magnus-Haus). 
Für Stimmung sorgt die Musikvereinigung der Handschuh-
macher. Für das leibliche Wohl wird ein reichlicher Mit-
tagstisch angeboten. 

Die Pfarrbücherei veranstaltet wieder ihren beliebten 
Bücherflohmarkt und die Kindertagesstätte Heilig Kreuz 
und die Kolpingfamilie Burgau bieten Aktionen für und 
mit Kindern an. 

Das Pfarrfest endet nach Kaffee und Kuchen am Spät-
nachmittag. 

Pfarrgemeinderat der Pfarreiengemeinschaft Burgau

Foto: Fritz Steinle 

Miteinander füreinander da sein – 
auch im Berufsleben. 
Werden Sie Teil des Sozialunternehmens KJF. 
Für die KJF Kinder- und Jugendhilfe Günzburg/Neu-Ulm 
suchen wir Sie als 
 

Hilfskraft m/w 
für die Dienste an Schulen im Bereich „Angebote an 
Schulen“ in Günzburg.  
 
Die Besetzung der Stelle erfolgt zum 1. September 2019 im 
Rahmen einer Teilzeitbeschäftigung während der Schulzeit 
mit bis zu 12,00 Stunden. Die Stelle ist auf ein Jahr befris-
tet. 
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter An-
gabe der folgenden Referenz-ID auf www.kjf-karriere.de 
Referenz-ID: REF-00002114

LANDGASTHOF JEHLE

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
Pfarrer­Völk­Straße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 08222­1602

www.gasthof­jehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903
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SVU startet erneut mit sechs 
Herrenteams 
Obwohl mit Christoph Späth, Bernhard Miehle und Mar-
kus Bayr drei wertvolle Spieler den Verein verlassen haben 
und zwei weitere Stammkräfte eine Pause einlegen, konnte 
die Tischtennis-Abteilung des SV Unterknöringen erneut 
sechs Herrenmannschaften zum Spielbetrieb für die Saison 
2019/2020 melden. Grundstock dafür ist sicherlich der 
qualitativ gute Unterbau der 1.-Jugendmannschaft, die in 
der abgelaufenen Bezirksligarunde einen beachtlichen 
4.Platz erreichte.  

 
Bernhard Miehle, Christoph Späth und Markus Bayr (von 
links) wechselten vom SV U zum SV Ettenbeuren. Wäh-
rend Miehle und Späth aus Ettenbeuren kamen und über 
23 Jahre beim SV U spielten war Markus Bayr ein SV U Ei-
gengewächs und spielte 29 Jahre für die Knöringer.

Tischtennis: Ehrung für 
60 Jahre aktiv im Mannschaftssport! 
Eckhard Lenz und Manfred Heinrich wurden für 60 Jahre ak-
tive Spielpraxis in den Burgauer TSV-Tischtennismannschaf-
ten durch den BLSV und BTTV geehrt. Der Abteilungsleiter 
beim TSV Burgau, Jens Ulbrich, überreichte den beiden lang-
jährigen TSV-Stammspielern die höchste Auszeichnung für 
diese fast unglaubliche Leistung. Beide sind seit der Grün-
dung der TT-Abteilung beim TSV im Jahr 1959 immer in einer 
Herrenmannschaft aktiv gemeldet und setzten sich auch in 
den letzten Jahren oft noch erfolgreich gegen viel jüngere 
Gegner durch. Beide sind für die nächste Saison wieder fit 
und wollen ihre Erfolgsgeschichte weiter fortsetzen. 

Kann man diese Leistung überhaupt in einer anderen 
Mannschaftssportart, mit derartigen Anforderungen wie beim 
Tischtennis erbringen? In vielen Untersuchungen wird Tisch-
tennis als idealer Seniorensport beschrieben. Vor allem die 
Reaktionsfähigkeit und die Rückenmuskulatur werden da-
durch trainiert und gefördert. Dafür muss aber nicht immer 
gleich Ligasport betrieben werden. Beim TSV Burgau treffen 
sich die TT-Hobbyspieler jeden zweiten Montag an geraden 
Kalenderwochen, um mit Sport Spaß zu haben und fit zu blei-
ben. 

Wer denkt, die beiden Geehrten sind mit jeweils 79 Lebens-
jahren die Ältesten in Mannschaften aktiv spielenden Senio-
ren, dann werden sie noch von Anton Mändle getoppt. Er 
spielt mit fast 84 Jahren noch in der zweiten Herrenmann-
schaft des TSV! Dabei erreichte er in der letzten Saison in der 
Bezirksklasse Günzburg C Nord die hervorragende Bilanz von 
15:4 Punkten. Allerdings erreicht er erst 2021 die 60 Jahre ak-
tive Spielzeit. 

Das Foto (mit Abtl) von links: Eckhard Lenz, Jens Ulbrich 
(Abtl. TT beim TSV) und Manfred Heinrich

Wann?: Sonntag 7.Juli 2019
Uhrzeit?: 11:30 - 15:00 Uhr 
Wo?: an der Evangelischen Kirche Burgau

(Landrichter-von -Brück- Str.2)
Bei Regen entfällt der Flohmarkt

Mitzubringen?: eine Picknickdecke und Spielzeug zum Verkauf 

Kinder können Spielzeug aller Art verkaufen oder tauschen
(gerne mit Hilfe eines Erwachsenen)
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Einfach vorbei kommen und mitmachen. Eine Anmeldung ist nicht nötig!
Info unter: kinderflohmarkt_kirchweih@gmx.de

Flohmarkt für Kinder
von Kind zu Kind

VORTEILE: 
• Auflage: 4.750 Exemplare 
• kostenlose Verteilung an alle Haushalte 

der Stadt und Stadtteile 
• ca. 400 Exemplare zur Auslage im 

Einzelhandel 

• Hohe Qualität der Drucksache und 
Produktion in Burgau 

• Durchgängig 4-farbig auf hochwerti-
gem Papier 

• Hohe Aufmerksamkeit aufgrund 
interessanter Themen rund um Burgau 

• Sie haben keine Anzeigenvorlage?  
Wir gestalten Ihre Vorlage ohne  

zusätzliche Kosten. 
Gerne senden wir Ihnen unsere 

Preisliste mit Mediadaten per Mail 
oder Post zu.

Wir haben noch Platz für Ihre Werbung!

Verlag Fischer-Medienteam, Burgau, Samuel Fischer, Tel. 0171-7964619 
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de oder fischer@i-d-agentur.de
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Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501

Wir machen
Ihr Bild
• Passbilder

• Bewerbungsbilder

• Führerscheinbilder

• Freundschaftsbilder

Täglich – ohne Anmeldung.
Sofort zum Mitnehmen.

In der Günzburger-
Innenstadt
Bürgermeister-
Landmann-Platz 10
Tel.: 08221 34455 www.hoergeraete-langer.de

Über 45 x in Süddeutschland!

 
Das Beste für die Ohren Ihrer

HÖRZENTRUM
KINDER
in unserem

Lassen Sie sich und Ihr Kind von Barbara Dirr, 
unserer speziell ausgebildeten Pädakustikerin in 
unserem Kinderhörzentrum fachmännisch beraten!

©
Ka

te
rin
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av

BR Fernsehen – Sonntag,  
14. Juli 2019, 19.15 Uhr 

Unter unserem Him-
mel, Autobahnge-
schichten, Zwischen 
Augsburg und Ulm, 
Dokumentation, 2019, 
Ein Film von Sylvia 
von Miller, Redaktion: 
Yvonne Belohlavek  

Wir fahren von Augsburg nach Ulm, von Bayerisch 
Schwaben nach Baden-Württemberg, und erleben auf un-
serer Reise viel Natur, die direkt an der Autobahn gedeiht, 
manchmal nur mit Hilfe des Menschen.  

Die A8 durchquert auf einer langen Strecke die „westli-
chen Wälder“. „Die Bäume wollen in brüderlicher Einheit 
leben, sie schützen sich gegenseitig vor Sonne und Wind. 
Wenn eine Autobahn ihre Schneise in den Wald treibt und 
den Waldrand zerstört, schadet das dem Wald“, erzählt 
uns der Förster der Stadt Augsburg, Jürgen Kircher. Sie 
durchtrennt nicht nur den Wald, sondern auch den Lebens-
raum der Tiere. Im Zuge des Autobahnausbaus sind zwei 
Grünbrücken errichtet worden, um es den Wildtieren zu 
erleichtern, von einer Seite der Autobahn auf die andere zu 
kommen.  

Am Ende des Zweiten Weltkrieges gab es in diesem 
Wald eine geheime Flugzeugfabrik. Die Autobahn war die 
Startbahn der Düsenflugzeuge, die hier gebaut wurden. 
Heute führt ein Pfad mit Beschilderungen zur ehemaligen 
Flugzeugfabrik und im Heimatmuseum in Zusmarshausen 
ist eine Dauerausstellung eingerichtet. 

Bei Leipheim überquert die A8 die Donau. Der Fluss hat 
hier ein großes Tal bis zur schwäbischen Alp geformt. Die 
Moore, die es gab, wurden für die Landwirtschaft trocken-
gelegt. Jetzt wird das Leipheimer Moos wieder bewässert. 

Auf der Strecke haben wir auch ein Café in einem wie-
derbelebten Schloss entdeckt, eine ehemalige Feriensied-
lung, in der die Menschen jetzt das ganze Jahr über woh-
nen, und schließlich eine Mühle in einem Wolkenkratzer. 

Weitere Informationen unter:www.br.de/himmel@br.de
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Barbara, ond was ma übers Jaur alz do muss 
 

Zu uns isch viele Jaur a' älters Weible vom Altersheim 
g'komma ond hat em Garda mit g'holfa. Barbara hat se 
g'heißa ond von d'r Natur ganz viel verschtanda. Die had 
genau g'wisst was ma so übers Jaur en Haus ond Garda do 
muss. Jetzt um dia Zeit hat se gera g'sumpfalat. Sie wissat 
et was des isch? Ma rupft Brennesel ond waicht se em 
Wasser ei. Ma lasst des Ganze a paar Täg schtau, bis au so 
a rechts G'schmäckle hat, nau werat damit alle Pflanza im 
Garda dungat. D'r G'schtank darf oin et verschrecka, aber 
des isch die ökologischte Dungkur schlechthin.  

Wenn nau alles dungat war, isch se nau em Hochsom-
mer en d' Gamilla ganga. Dau haber mit ra weit nausfahra 
müssa, denn die Gamilla hand "sauber" sei müssa, ohne 
Abgas ond Hondsscheiße. Buschelweis hamer dia nau hoi 
g'schleift ond tricknat. Ma hat se nau s' ganz Jaur zum Ga-
millatee g'nomma oder fer a Gamillafußbad. Onsrer Barba-
ra isch nie langweilig g'we.  

Em Auguscht hats nau die erschte Pflauma geh. Sie hat 
se glaubat, Stoiner raus do ond mei Muadr hat da erschte 
Dotscha em Jaur bacha. Weiter isch des nau ganga mit de 
erschte Falläpfel. Barbara hat da greschte Kübel g'nomma, 
den se g'fonda hat ond hat Äpfel glaubat. Dia haba et weg 
g'worfa, noi, die had se ausg'schnitta ond mei Muadr hat 
entweder a Apfelkompott oder a Apfelmus zum Eierhab'r 
g'macht. Nau send Zwetschga komma, dia had se nau  
wieder mit ra Engels- ond Eselsgeduld entstoint ond 
ausg'schnitta. En dener Jahreszeit hat's em Wechsel Ap-
feldotscha, Zwetschganudla, Apfelnudla oder Zwetschga-
knedel ge. Mir lauft heit no's Wasser em Mund z'amm. 

Nebabei haba dia reife schene Äpfel en große Dorfkret-
za mit viel Hei nei broggat ond au langsam s' Gärtle 
a'graumat. Bohna haba schnipplat zum ei'gfiera oder Äp-
fel sche kloi schnippla fer en Apfelschtrudel, des hat se  
kennt mei Barbara. Ond koi Arbat war ra z'viel oder gar 
s'dreggat. Allmählich isch's en späda Herbscht nei ganga 
ond dia Arbata dussa send weniger wora.  

Aber ma hat ja no koine Büschala g'hett zum Feuer 
a'macha en d'r Früh em Wendr. Also hat Barbara auf em 
kloina Hackstock mit em Schneier Büschala g'macht, aus 
allem was ma g'hett hat. Des war oft vom Frühling d'r 
Baumschnitt ,odr Birkareißig, odr Tannareißig. So schnell 
hab et gugga kenna, wia se so a Büschele fertig g'hett hat. 
Zu der Zeit isch dussa scho oft kalt gwe onds Weible hat 
rot-blaue Händ g'hett, aber des war koi Grund zum aufhe-
ra. Mei Muadr hat no so an schene alte Holz-Kohleherd 
vom Zimmermann & Sohn g'hett ond mit so ma Büschala 
isch der in d'r Früh ganz schnell a'brennt ond war wara. 

Ganz wusselig isch se wora, onsra Mädla, wenn se 
g'hert hat, dass es en irgend oim Forscht Tannaküh geit. 
Ihr wissat et was Tannaküh send, Tannenzapfen. Vor 40 
ond 30 Jaur hand die oizechte Gmoinda zum Tannaküh-
glauba so Glaubschei ausg'eh. Dau bisch nau in den 
Forscht g'fahra ond hasch tagelang Tannaküh glauba ken-
na. En oim Jaur hamer vierzig alte Dorfkretza Tannaküh 
glaubat ond i hau fascht da ganza Wendr mein Kachelofa 
neba zu mit dena Tannazapfa zusätzlich g'schürt. Dau war 
unsra Barbara glückselig. Sie hat so g'lebt, dass ma alz hat 
fer ebbes braucha kenna. 

Barbara Müller (1911 - 2004) an ihrem 90. Geburtstag 
 
En de Wendrmonaut hat Barbara gera en ener Bibel g'le-

sa odr en ihrer Goffine. Zwischbadure haba wieder Äpfel 
aus'schneida müssa, nau hats wieder en Apfelschtrudel 
ge, den hat Barbara geliebt. I glaub, dafür wär se Meila 
ganga. Sie hat au mit ra großa Hingab Schnee g'kehrt, ban-
nat ond mit meiner kloine Tochter an Schneema baut. 

Sobald aber die erschte richtige Sonnaschtrahla wieder 
am Firmament sichtbar warat, hat se naus müssa. Nach 
em Gärtle gugga, gugga wos Schlüsselblümla geit ond sich 
an d'r Natur freia. Im März hat se nau s' Gärtle umgraba. 
Wenns nach d'r Barabara ganga wär, häba a'pflanzt wia en 
ra Großgärtnerei. Ma hat se emmer a weng bremsa müssa. 
B'sonders guat send ihre Erbeerla wora. Dia send von ener 
fascht oizecht aufs Schtroh bettet wora, damit se ebbes 
werat. 

Seid Barbara 2004, mit gude 92 Jaur g'schtorba isch, ha-
mer koi Gärtle meh, mir machat au koine Büschala meh 
ond des meischte Fallobscht kommt auf da Komboscht odr 
in d' Moschterei. 

Apfelschtrudel ond Apfelnudla mach i au no, aber viel 
weniger als zu Barbaras Zeida ond sumpfala dud au ne-
mad meh.   

Bild privat 
 
Irmgard Gruber-Egle,  
Historischer Verein, Burgau Stadt und Land e. V.,  
 
Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, kopieren 

und vervielfältigen nur mit Genehmigung der Urheberin
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Großeinsatz und eine „Top Mannschaft“  
An zwei Tagen hat sich die Freiwilligen Feuerwehr Burgau der alle drei Jahre stattfindenden  
Inspektion unterzogen 

 
An zwei Abenden waren die Aktiven der Freiwilligen Feuer-
wehr Burgau mit Löschgruppe Großanhausen in der letzten 
Maiwoche zur Inspektion angetreten. Geprüft wurden so-
wohl Ausbildungsstand als auch Organisation und Ausrüs-
tung. Zwei Löschgruppen legten dabei das Leistungszei-
chen ab, eine weitere Gruppe in der technischen Hilfeleis-
tung. Am zweiten Abend rückte die Wehr dann zu einer 
Einsatzübung aus – etwas verspätet, zuvor war sie zu ei-
nem Einsatz in die Augsburger Straße gerufen worden. Auf 
die knapp 80 teilnehmenden Aktiven mit 15 Fahrzeugen, 
darunter zwei Drehleitern, die neue wurde inzwischen aus-
geliefert, wartete im Anschluss auf dem ehemaligen Gärt-
ner-Gelände das komplette Programm: Ein Brand, inklusive 

Personenrettung, in einer Lager- und einer Maschinenhalle, 
direkt an der angrenzenden Tankstelle. Mit vor Ort waren 
mit Bürgermeister Konrad Barm und seinen Vertretern Mar-
tin Brenner und Herbert Blaschke alle drei Burgauer Bürger-
meister. „Wir haben nicht nur eine Top Mannschaft, son-
dern auch einen hervorragenden Fuhrpark und  ein bestens 
ausgestattetes Feuerwehrhaus“, betonte Barm, der den Ak-
tiven, die sich die Zeit für die Inspektion und damit auch für 
die Stadt Burgau genommen hatten, ein großes Lob aus-
sprach. „Eine sehr gute Inspektion“, bescheinigte Kreis-
brandrat Robert Spiller der Burgauer Wehr. Für ihn war es 
als Kreisbrandrat die letzte Inspektion in der Markgrafen-
stadt.  
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Konzert für Trompete, 
Querflöte und Orgel 

  
Am Samstag, 20. Juli findet um 19 Uhr in der ev. Christus-
kirche Burgau ein Konzert statt. Edgar Schneider (Trompe-
te), Christl Bonfert (Querflöte), Josef Reichl und Dekanats-
kantorin Johanna Larch (beide Orgel) aus Leipheim bieten 
ein abwechslungsreiches Programm: Neben barocken Or-
gelwerken von Dietrich Buxtehude, Johann Sebastian Bach 
und einem Trompetenkonzert von Giuseppe Torelli erklin-
gen auch modernere, jedoch sehr schön anzuhörende 
Kompositionen von Hans-André Stamm für Querflöte und 
Orgel sowie eine jazzige Suite für Trompete und Orgel von 
Daniel Baschnagel. 

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, Spenden werden 
erbeten. 

 
Bild: Peter Gürth

Gedanken zum Motto „Auf die-
sen Stein kannst du bauen“ 

Auf was baust du dein Leben? Um 
was baust du es herum? 

Jesus Christus sagt: Ich bin der 
Stein. Bau auf mich. Nimm mich als 
Fundament deines Lebensbaus. Und 
dein Haus wird stabil und dauerhaft. 

Ich setze deinem Bau die Krone 
auf. Ich bin nicht nur das Fundament, 
sondern auch der Abschluss: Der 
Schlussstein. 

Was für das persönliche Leben gilt, 
gilt auch für uns als Gemeinde: 

Gott will bei uns wohnen. Wir als 
Gemeinde sollen der Tempel sein. Der 

Ort, an dem andere Menschen Gott begegnen können. 
Darum muss er der Grund sein. Die Apostel das Funda-

ment. Er der Schlusspunkt. Wir sind lebendige Steine, aus de-
nen er sein Haus baut. Für uns selbst – persönlich. Aber gera-
de auch für alle anderen, die Gott wissentlich oder unwissent-
lich suchen. 

 Unsere Kirche ist Ausdruck dessen. Gebaut aus den Bio-
graphien unserer Gemeindeglieder. Unser „Tempel“ vor Ort – 
das Gebäude -  ist 61 Jahre jung, aber in die Jahre gekom men 
und ein Fall für eine Sanierung. 

Unsere Eltern und Großeltern haben sich den Bau etwas 
kosten lassen. Haben ihre Lebensleistung hineingesteckt. 
Stein für Stein, Einrichtungs gegenstand um Einrichtungsge-
genstand wurden gespendet – von der Orgel bis zu den Ker-
zenständern und Kelchen. Eine ähnliche Anstrengung 
braucht es heute wieder. – Deine Kirche braucht dich. – Als 
lebendigen Stein und als Teilhaber am Kirchengebäude. Um 
die 90.000 Euro müssen wir selbst aufbringen.

Auf diesen Stein kannst du bauen!

Kirchweih 2019 
Christuskirche Burgau

10:00 Uhr  Familiengottesdienst in der Kirche 

Ab 11:30 Uhr  Festzelteröffnung hinter der Kirche  
    (Paul-Gerhardt-Straße)
    - Musikkapelle Unterknöringen
    - leckeres Mittagessen - Kaffee - 
       Kuchen - Eis
    - Bücherbasar
    - Flohmarkt von Kinder für Kinder

Ab 13:30 Uhr  Großes Kinderprogramm 

17:00 Uhr  Festende

Evangelisch-Lutherische Christuskirche 
Landrichter-von-Brück-Str. 2

89331 Burgau 

Herzliche Einladung zum Kirch-
weihfest am 7. Juli 2019 
Das Kirchweihfest beginnt um 10 Uhr mit einem Familiengot-
tesdienst unter dem Thema „Auf diesen Stein kannst du bau-
en“. 

Ab 11:30 Uhr ist das Festzelt geöffnet und es gibt gutes Es-
sen, Trinken und Musik durch die Unterknöringer im Garten 
der Kirche. Wir bieten ebenfalls Bücherbasar an. Der Erlös 
des Bücherflohmarkts geht an „Die Brücke Günzburg e.V.“. 

Für Kinder gibt es ab 13:30 Uhr ein extra gestaltetes Pro-
gramm. Bei gutem Wetter dürfen die Kinder wieder selbst ei-
nen kleinen Flohmarkt veranstalten: Kinder verkaufen ihre 
Spielsachen, die sie nicht mehr brauchen an andere Kinder. 

Das Fest endet um 17 Uhr.

VERMISCHTES
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BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau
08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 An- und Umbau
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

Der Handwerksbetrieb in Ihrer Nähe!

Renten steigen mehr als 
drei Prozent 
 
Rund 21 Millionen Rentnerinnen und Rentner erhalten 
zum 1. Juli eine Rentenerhöhung: In Westdeutschland 
steigt die Rente um 3,18 Prozent, in Ostdeutschland um 
3,91 Prozent. Der Bundesrat billigte die entsprechende Ver-
ordnung am 7. Juni 2019. 

Die Deutsche Rentenversicherung Schwaben weist Rent-
nerinnen und Rentner außerdem darauf hin, dass auch die 
Rente zum steuerpflichtigen Einkommen zählt. Seit 2005 
richtet sich die steuerliche Behandlung der Renteneinkünf-
te nach dem Jahr des Rentenbeginns. Je später die Rente 
beginnt, desto höher ist der gegebenenfalls zu versteuern-
de Anteil der Rente. 

Ob man als Rentner regelmäßig eine Einkommensteuer-
erklärung abgeben muss, hängt von den persönlichen Ver-
hältnissen ab und wird vom Finanzamt entschieden. Da-
mit das Finanzamt den steuerpflichtigen Anteil der gesetz-
lichen Rente korrekt ermitteln kann, müssen Rentnerinnen 
und Rentner ihrer Steuererklärung die ausgefüllten Steuer-
vordrucke „Anlage R“ (Renten und andere Leistungen) 
und „Anlage Vorsorgeaufwand“ beifügen. 

Hierbei hilft die Bescheinigung über die Rentenhöhe der 
Deutschen Rentenversicherung. Diese enthält die Anga-
ben, welche Beträge in den Steuerformularen eingetragen 
werden müssen. 

Mehr im Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de 

Wenn eine Rentenbezugsmitteilung erstmalig benötigt 
wird, kann sie im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung.de unter "Services/Online-Dienste" angefordert 
werden. Wer die Bescheinigung einmal beantragt hat, er-
hält sie künftig jährlich automatisch zugesandt. 

Weitere Informationen enthält die kostenlose Broschüre 
„Versicherte und Rentner: Informationen zum Steuer-
recht“. Diese und andere hilfreiche Broschüren können 
über die Internetseite oder telefonisch über das kostenfreie 
Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung 0800 
1000 4800 angefordert werden. 

"Fragen und Antworten" zum Thema Rentenanpassung 
2019 sind ebenfalls auf der Internetseite der Deutschen 
Rentenversicherung zu finden.

Burgau aktuell  KONTAKTE 
REDAKTION: Kulturamt Stadt Burgau 
Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 1, Tel. 08222-400640 
E-Mail: burgau-aktuell@burgau.de, Internet: www.burgau.de  

VERLAG, Verteilung & Anzeigen: Fischer-Medienteam 
Samuel Fischer, Zengerlestr. 3, Tel. 08222-9616642,  
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de 

DRUCK: RÖDERER Medienproduktion 
Markgrafenstraße 7, Telefon 08222-96610,  
info@roederer-druck.de, www.roederer-druck.de

ANZEIGEN



im Schulhof der Grundschule Burgau, Remsharterstr. 2 
am Freitag 26. Juli 2019 um 19.30 Uhr,  
 
Wir laden Sie ein zum heilsamen Singen. 

 
Heilsames Singen, auch Chanten genannt, ist eine Art zu 

singen, die völlig ohne Leistungsanspruch der Freude am Sin-
gen Raum gibt. Ob Sie geübt sind oder nicht, spielt dabei kei-
ne Rolle. Die heilsamen Gesänge entfalten ihre Schönheit 
durch die Einfachheit, in der sie gesungen werden. 

Es ist ein Hineinsingen in das Lied, das seine Kraft durch 
häufiges Wiederholen entwickelt. Dabei entsteht ein ent-
spanntes Mitschwingen, das Gefühl tiefer Verbundenheit mit 
sich selbst und untereinander. Wir stimmen einfache Kraft- 
und Herzenslieder, Mantras, Gospels und Chants aus ver-
schiedenen Religionen und Kulturkreisen an und singen ohne 
Noten. 

Mit Freude laden wir Leichtigkeit, Lebenslust, Offenheit, 
Herzlichkeit, Spontanität, berührt sein, meditative Stimmung, 
Bewegung und Tanz ein. 

Möchten Sie gerne mit anderen Menschen zusammen die 
wunderbare Kraft des Singens erfahren? Dann sind Sie herz-
lich eingeladen. Jede/r ist herzlich willkommen, auch wer 
von sich behauptet, nicht singen zu können. 

 

Singen ist gesund und macht glücklich 
………. und tut uns einfach gut! 
 
Bei schönem Wetter singen wir im Schulhof, bei Regen in 

der Schulaula. 
Sitzkissen/Decke/Campingstühle und entsprechende Klei-

dung bitte mitbringen. 
Wir freuen uns über Ihr Mitsingen  
Marianne Baldauf - Musiklehrerin - und Anita 

Am 25. Juli um 19:30 Uhr wird der Kammerchor TASK (Thü-
ringischer Akademischer Singkreis) in der Christuskirche Bur-
gau zu erleben sein. Zu hören sind unter anderen Werke von 
Martin, Aichinger, Hassler und Pärt. 

In den 50 Jahren seines Bestehens hat sich der TASK weit 
über die Grenzen Mitteldeutschlands hinaus einen Namen als 
hervorragender Interpret alter, romantischer und neuer Chor-
musik gemacht. Der Chor ist regelmäßiger Gast bei bedeuten-
den Musikfestivals wie dem MDR-Musiksommer, der Schu-
manniade Kreischa oder dem Leipziger Bachfest. Konzertrei-
sen führten das Ensemble mittlerweile in alle Landesteile der 
Bundesrepublik sowie vereinzelt auch ins Ausland. 

Die Sängerinnen und Sänger des Kammerchors kommen 
aus nahezu allen Teilen der Bundesrepublik – Berlin, Lübeck, 
Dresden, Kassel und vielen mehr. Im Konzert präsentieren die 
Sängerinnen und Sänger klang- und spannungsvoll das zur 
jährlichen Sommerreise neu erarbeitete Programm. 

Den Kern des geistlichen Konzerts bildet die Messe für 
zwei vierstimmige Chöre aus der Feder Frank Martins. Diese 

umrahmt gregorianische Choräle, ebenso wie Motteten aus 
den verschiedenen Jahrhunderten von Hassler bis Pärt. 

Eintritt ist frei, Spenden erbeten. 
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Geistliches Konzert in der Christuskirche 

Kleingartenverein Oberknöringen verpachtet Gärten 
Der Kleingartenverein Oberknöringen verpachtet in der Anlage Wettenhauser Straße Freizeitgärten bis 250 qm sowie 
Parzellen für Gemüseanbau von 70 bis 120 qm. Info: Karl Beutel, Schillerstr. 14, 89331 Burgau, Tel. 0171/4016295.

„Singen, was das Herz berührt“ 
Singen verbindet uns Menschen und Singen verbindet uns mit unserem Herzen 
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Sprechtage der Deutschen  
Rentenversicherung 
für das zweite Halbjahr 2019 
Die Termine für Sprechtage der Deutschen Rentenversiche-
rung wurden festgelegt für: 

Donnerstag, 18.07.2019 
Mittwoch,    23.10.2019 
Donnerstag, 19.12.2019 

Den Bürgern der Stadt Bur-
gau wird Gelegenheit gegeben, 
ihre Rentenunterlagen überprü-
fen und sich in allen Fragen der 
gesetzlichen Rentenversiche-
rung kostenlos durch qualifi-

zierte Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung bera-
ten zu lassen. Zum Beratungstermin sind die Versiche-
rungsunterlagen sowie ein gültiger Personalausweis oder 
Reisepass mitzubringen.  

Eine vorherige Terminanmeldung ist erforderlich und ab 
sofort im Rathaus Burgau unter der Telefonnummer 
08222/4006-26 oder persönlich auf Zimmer Nr. 14, 1. OG, 
während der Öffnungszeiten möglich. Bitte halten Sie hier-
für Ihre Versicherungsnummer bereit.  

Unabhängig von der qualifizierten Beratung durch die 
Deutsche Rentenversicherung hilft Ihnen das geschulte 
Personal im Rathaus Burgau gerne bei der Antragstellung, 
Kontenklärung etc. weiter.  

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t e p h a n  S c h w a r z
S t a d t s t r a ß e  2 8  ·  8 9 3 3 1  B u r g a u

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 00  -  12 :00  Uh r  14 :00  -  18 :00  Uh r
M i  n a c h m i t t a g s  g e s c h l o s s e n
S a  9 : 0 0  -  1 2 : 0 0  U h r

Gardinen · Stoffe · Wolle · Handarbeiten
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

STÖCKLE

Unser Service:
• beraten
• messen
• nähen
• montieren
• dekorieren

Wir helfen Ihnen gerne, Ihre
Wohnräume neu zu gestalten.

Ihr Fachmann für 

Gardinen, Stangen, 

Schienen, Rollos, 

Sicht- & SonnenschutzAm Sonntag den 14. Juli 2019 findet in Unterknöringen das 
Skapulierfest statt. Beginn des Gottesdienstes ist um 9 Uhr, 
anschließend die Prozession zum Skapulieraltar. Im An-
schluss findet beim Feuerwehrhaus ein Frühschoppen mit 
der Blaskapelle Unterknöringen statt.

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro  
Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

Sparen Sie sich den Stress!
Die Suche nach einer Baufinanzierung 
nervt? Wir finden genau die richtige 
Lösung für Sie.
• Top Wüstenrot-Beratung

• Top Wüstenrot-Produkte

• Plus das Beste aus über  
300 Partnerangeboten

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79

Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35

89331 Burgau www.a-eiband.de
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Fundgegenstände - Aktuell 
Als Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau angemeldet: 

Fd.Nr.:             angemeldet am   Fundgegenstand                                                                 Funddatum             Fundort 

27 2018     22.11.2018   Smartphone, Microsoft, schwarz                       08.11.2018       Stadtstraße 
28 2018     11.12.2018   Herrenuhr, gold/silb.farb. Metallarmband       10.12.2018       Mühlstraße 
30 2018     27.12.2018   Ehering, gold                                                    27.12.2018       Goethestraße  
04 2019     22.03.2019   Damenfahrrad, Mondia/County Star,               22.03.2019       Industriestraße 
                                        silber/violett                                                      
05 2019     02.04.2019   Herrenfahrrad, Primus, silber                            02.04.2019       Stadtstraße 
10 2019     18.03.2019   Mountainbike, Bulls, grau/schwarz                   15.03.2019       Stockerweg 
06 2019     09.05.2019   Mobiltelefon, Sony, schwarz                             08.05.2019       Augsburger Straße 
07 2019     02.05.2019   Ring schwarz/silber                                           02.05.2019       Karlsbader Straße 
08 2019     10.05.2019   Mountainbike, silber                                         01.05.2019       Eschenweg 
09 2019     15.05.2019   Fahrrad, Epple/Cross Cat, lila/violett               15.05.2019       Am Bahnhof 
11 2019     17.05.2019   2 Gartentürchen                                               17.05.2019       Ulmer Straße - Maibaum 
                                        div. Schlüssel                                                                              

Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de

Auszug aus unseren Einsätzen:
• 16.06.2019, 00:31 Uhr  
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8  
Feuerwehrdienstleistende:   13  
Dauer des Einsatzes:           1,5 Stunden 
 
• 15.06.2019, 22:13 Uhr  
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8  
Feuerwehrdienstleistende:   9  
Dauer des Einsatzes:           1 Stunde 
                                           
• 15.06.2019, 20:06 Uhr Personenrettung  
Feuerwehrdienstleistende:   6  
Dauer des Einsatzes:           0,5 Stunden 
                                           
• 31.05.2019, 20:56 Uhr  
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person auf der A8  
Feuerwehrdienstleistende:   37 
Dauer des Einsatzes:           5,5 Stunden 
                                           

31.05.2019, 20:56 Uhr, Verkehrsunfall mit eingeklemmter Per-
son auf der A8 

• 31.05.2019, 09:41 Uhr  
Brandmeldeanlage 
Feuerwehrdienstleistende:   11  
Dauer des Einsatzes:           0,5 Stunden 
                                           
• 28.05.2019, 14:02  
Verkehrsunfall mit PKW bei Limbach  
Feuerwehrdienstleistende:   16  
Dauer des Einsatzes:           1 Stunde
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KFZ-SACHVERSTÄNDIGER & INGENIEURBÜRO

MELCHIOR BUCHER

Industriestraße 50, 89331 Burgau Telefon:  08222 - 1205

Hauptuntersuchungen § 29 STVZO  inkl. Teiluntersuchungen AU  |  Änderungsabnahmen  |  Schadensgutachten  |  Wertgutachten

25Jahre in Burgau

+

www.bucher-ingbuero.de

MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

   STEUERUNG

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik GmbH

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de
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• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

dort-Beratung und Entwurfsskiz
k

Meisterbetrieb
seit 20 Jahren

Unsere Leistungen:

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de


